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Bitte beachten Sie unsere Öff nungszeiten!
Das Rathaus Ettenkirch ist in der kommenden Woche wie folgt 
geöff net:

vormittags:
Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

nachmittags:
Montag:    14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 – 18:00 Uhr

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Nach telefonischer Voranmeldung.

AMTLICHE
MITTEILUNGEN

Vorauszahlungstermin der Wassergebühr
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die nächste Vorauszahlung 
der Wassergebühr am 01. September dieses Jahres fällig ist.

Der Bescheid über die Festsetzung der Vorauszahlungen der Was-
sergebühr wurde Ihnen bereits zugestellt. Soweit uns keine Abbu-
chungsermächtigung vorliegt, bitten wir Sie um die rechtzeitige 
Entrichtung der Vorauszahlung. 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir noch eine Bitte an Sie rich-
ten. Zeigen Sie uns Veränderungen Ihrer Eigentumsverhältnisse 
schnellstmöglich an. Wir können dann, gerade auch in Ihrem Inter-
esse, zeitnah eine Abrechnung erstellen. Ohne Ihre Mitteilung kann 
nur ein Eigentumswechsel mit dem zuletzt abgerechneten Ablese-
stand erfolgen. 

Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter der Rufnummer 
07546 299-50 zur Verfügung.

Ortverwaltung Ettenkirch hat neue TelefonnummernOrtverwaltung Ettenkirch hat neue Telefonnummern
Die bisherigen Telefondurchwahlnummern der Ortsverwaltung Ettenkirch und der Die bisherigen Telefondurchwahlnummern der Ortsverwaltung Ettenkirch und der 
zugehörigen Einrichtungen wurden auf neue, fünfstellige Telefondurchwahlnummern zugehörigen Einrichtungen wurden auf neue, fünfstellige Telefondurchwahlnummern 
umgestellt. 
Bei Anrufen außerhalb von Friedrichshafen muss die Vorwahl für Friedrichshafen 
(07541), die Durchwahl der Stadt (203) und die entsprechende Nummer gewählt wer-(07541), die Durchwahl der Stadt (203) und die entsprechende Nummer gewählt wer-
den. Bei Anrufen innerhalb Friedrichshafens muss nur die Durchwahl 203 und die ent-
sprechende Telefonnummer gewählt werden. 
Ab sofort gelten folgende Telefonnummern: 
Ortsverwaltung Ettenkirch 07541 203-55380 
Städtischer Kindergarten Ettenkirch  07541 203-55940 
und Bücherei Ettenkirch  07541 203-55395 
Die bisherigen Rufnummern funktionieren noch bis Mittwoch, 30. September 2026. Die bisherigen Rufnummern funktionieren noch bis Mittwoch, 30. September 2026. 
Alle Informationen zur Ortsverwaltung Ettenkirch fi nden Interessierte unter 
www.ettenkirch.de .
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lich die Hände waschen und gesammelte Waldfrüchte gründlich 
reinigen beziehungsweise bei Bedarf erhitzen.

Wer einen offensichtlich kranken oder verletzten Fuchs entdeckt, 
sollte Abstand halten und die Polizei verständigen, statt sich dem 
Tier selbst zu nähern.

Rücksicht schützt Mensch, Tier und Natur
Der Wald ist Lebensraum für viele Tiere und gleichzeitig ein wich-
tiger Erholungsraum für Menschen. Damit beides gut funktioniert, 
helfen einige einfache Regeln: Den Müll wieder mitnehmen und 
den Wald sauber hinterlassen. Auf den ausgewiesenen Wegen 
bleiben und Absperrungen beachten. Hunde immer an der Leine 
führen und nicht frei nach Wildtieren suchen oder diese verfolgen 
lassen. Keine Tiere füttern und kein Feuer machen und nicht Rau-
chen. Pflanzen und Pilze sollten nur für den Eigenbedarf gesam-
melt und Wildtiere, Pflanzen und andere Waldbesucher respek-
tiert werden.

Bei Sturm oder starkem Wind sollte man den Wald unbedingt mei-
den, da herabfallende Äste eine Gefahr darstellen können.

Wer diese einfachen Regeln beherzigt, trägt dazu bei, dass der 
Wald ein sicherer und angenehmer Ort für alle bleibt – für Men-
schen ebenso wie für die Tiere, die dort zuhause sind.

Der Wald ist Lebensraum für viele Tiere und gleichzeitig ein wich-
tiger Erholungsraum für Menschen. Damit beides gut funktioniert, 
helfen einige einfache Regeln: Auf den ausgewiesenen Wegen blei-
ben und Absperrungen beachten. 
(Foto: Stadt Friedrichshafen)
 

Sicherheit im Wald: Gut vorbereitet auf uner-
wartete Begegnungen mit Wildtieren
Der Wald ist Lebensraum für viele Tiere. Begegnungen sind selten 
– und meistens völlig harmlos. Mit dem richtigen Verhalten bleibt 
das in der Regel ein spannendes Erlebnis.

Wildschweine: Abstand halten und Ruhe bewahren
Im Seewald Friedrichshafen leben rund 30 Wildschweine. Sie ge-
hören zu den größten Wildtieren im Stadtwald. Als Allesfresser 
verfügen sie über einen sehr guten Geruchssinn und nehmen 
Menschen meist frühzeitig wahr. Deshalb sind direkte Begegnun-
gen eher selten.

Kommt es dennoch dazu, ziehen sich Wildschweine normalerwei-
se zurück. Wer ihnen begegnet, sollte Ruhe bewahren, Abstand 
halten und dem Tier ausreichend Raum zum Ausweichen geben. 
Keinesfalls sollte man versuchen, ein Wildschwein zu vertreiben 
oder ihm den Weg abzuschneiden.

Besondere Vorsicht ist geboten, wenn ein Wildschwein sich be-
droht fühlt – etwa, weil es verletzt ist, Jungtiere bei sich hat oder 
keine Fluchtmöglichkeit sieht. Vor allem von Februar bis Mai, wenn 
Frischlinge unterwegs sein können, sollten Waldbesucher beson-
ders aufmerksam sein.

Anzeichen dafür, dass sich ein Wildschwein unwohl oder be-
droht fühlt, können unter anderem Schnaufen, ein aufgestellter 
Schwanz, Zähneklappern oder ein Hin- und Herwerfen des Kopfes 
sein. In diesem Fall sollte man sich langsam zurückziehen und dem 
Tier möglichst viel Raum lassen.

Kommt das Wildschwein auf einen zu, gilt: langsam zurückwei-
chen, das Tier im Blick behalten und ihm nicht den Rücken zu-
kehren. Sollte es tatsächlich zu einem Angriff kommen, kann man 
sich möglichst groß machen und laut klatschen, um das Tier abzu-
schrecken. Wenn möglich, kann auch ein Baumstumpf oder eine 
andere erhöhte Position Schutz bieten.

Hunde sollten im Wald grundsätzlich an der Leine geführt werden. 
Sie können Wildtiere erschrecken oder verfolgen und dadurch ge-
fährliche Situationen auslösen.

Besonders wichtig ist: Wildschweine wollen Menschen in der Regel 
aus dem Weg gehen. Wer Abstand hält und ihnen eine Fluchtmög-
lichkeit lässt, kann eine solche Begegnung meist ruhig und sicher 
passieren lassen – und einen besonderen Moment in der Natur 
erleben.

Füchse: Abstand halten und den Fuchs seinen Weg gehen lassen
Auch der Rotfuchs ist im Friedrichshafener Stadtgebiet und in den 
umliegenden Wäldern heimisch. Als anpassungsfähiger Allesfres-
ser findet er auch in der Nähe des Menschen ausreichend Nah-
rung. Deshalb sind Fuchsbegegnungen in Friedrichshafen nicht 
ungewöhnlich.

Grundsätzlich gilt: Nichts tun und Abstand halten. Füchse sind 
normalerweise scheu und gehen Menschen aus dem Weg. In der 
Stadt haben sie sich allerdings teilweise an die Nähe des Menschen 
gewöhnt und können deshalb vergleichsweise nah kommen. Auch 
dann sollte man dem Tier nicht folgen, es nicht anfassen und ihm 
die Möglichkeit geben, sich selbst zurückzuziehen.

Auch für Füchse gilt die Regel: Hunde an die Leine nehmen und 
Abstand halten. So lässt sich vermeiden, dass der Fuchs sich be-
drängt fühlt oder der Hund das Tier verfolgt.

Die Wahrscheinlichkeit, einem kranken Fuchs – beispielsweise mit 
Fuchsbandwurm – zu begegnen, ist sehr gering. Trotzdem sollte 
man einige einfache Hygieneregeln beachten: Füchse und ihren 
Kot nicht anfassen, nach Garten-, Feld- und Waldarbeiten gründ-

A U S S C H R E I B U N G 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Ge-
nehmigung zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums 
zu entscheiden: 
 
Gemarkung: Ettenkirch
Flst.Nr.: 241, 274, 269, 162, 352, 233, Fläche: 73133 m²,
Nutzung: Grünland, Wald,
Weg- u. Hoffläche inkl. Gebäude 
 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter 
Angabe der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Bodensee-
kreis, Landwirtschaftsamt, Albrechtstr. 77, 88045 Friedrichsha-
fen bis zum 11.09.2026 schriftlich mitteilen. 
 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 4160 GV-2026-0308
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MITTEILUNGEN
INFORMATIONEN 

Sport- und Freizeitbad:  
Solebecken wird repariert
Die Zeit für die Revision des Sport- und Freizeitbades wird aktuell auch 
genutzt für die Instandsetzung des defekten Soleaußenbeckens. 
Das Sport- und Freizeitbad wird am Montag, 14. September wieder 
öffnen und allen Bade- und Schwimmbegeisterten sowie für den 
Schul- und Vereinssport zu den gewohnten Zeiten zur Verfügung 
stehen. Das Solebecken kann nach derzeitigem Stand voraussicht-
lich Ende des Jahres wieder in Betrieb genommen werden. 
2025 waren beim Soleaußenbecken Undichtigkeiten festgestellt 
worden. Die Schäden hatten sich über einen längeren Zeitraum ent-
wickelt. Da zunächst Gewährleistungsfragen geklärt werden muss-
ten, konnten die Reparaturarbeiten erst 2026 beauftragt werden. 
Die Reparaturarbeiten am Solebecken haben mit Beginn der Revisi-
onspause begonnen. Zunächst wurden die Fliesen, die Abdichtun-
gen innerhalb und außerhalb des Beckens sowie die Beckeneinbau-
ten zurückgebaut. Aktuell wird die neue Abdichtung im Bereich um 
das Becken angebracht. Gleichzeitig werden Teile der Badwasserins-
tallation innerhalb des Beckens überarbeitet. Ab Anfang September 
ist der Neuaufbau der inneren Beckenbekleidung einschließlich der 
neuen Abdichtung vorgesehen. Eine besondere Herausforderung 
stellt die zentrale Lage des Solebeckens im Innenhof dar. Da das 
Becken vollständig von den Badebereichen umschlossen ist, sind 
die Durchführung der Arbeiten und insbesondere der notwendige 
Materialtransport mit erhöhtem Aufwand verbunden. Die Wiederin-
betriebnahme des Solebeckens ist für Ende 2026 vorgesehen.
 
Alle Infos zu den Häfler Bädern unter www.bäder.friedrichshafen.de. 

Derzeit wird das Solebecken im Sport- und Freizeitbad instandge-
setzt. Die Wiederinbetriebnahme ist für Ende 2026 vorgesehen. 
(Foto: Stadt Friedrichshafen)

Kursleiter/Innen für die Hector-Kinder- 
akademie Friedrichshafen gesucht! 
Wir suchen zum Schuljahr 2026/27 Kursleiter/Innen, die an der Hec-
tor-Kinderakademie  Friedrichshafen Workshops für besonders be-
gabte und hochbegabte Kinder im Vorschul- und Grundschulalter 
anbieten. 

Rahmenbedingen: 
• Leitung von Workshops in den MINT Fächern Mathematik, Infor-

matik, Naturwissenschaftenund Technik, in den Fächern Astro-
nomie, Geologie und Geografie sowie in den Fächern  Musik und 
Kunst 

• Dauer der Workshops 10 bis 12 Schulstunden / 2 Schulstunden 
pro Woche 

• Workshops werden wochentags ab 15:00 Uhr oder samstagvor-
mittags angeboten  

• Teilnehmergröße 8 – 10 Schüler 
• Vergütung auf Honorarbasis ( Übungsleiterpauschale) 
• Standort an der Ludwig-Dürr-Schule 
 
Voraussetzungen:
• Kenntnisse in einem der oben genannten Fachbereiche 
• Freude am Vermitteln von Bildungsinhalten in den oben genann-

ten Fachgebieten
• Freude am Umgang mit Vorschul- bzw. Grundschulkindern 
 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Herrn Baudler, Geschäftsfüh-
rer der Hector Kinderakademie Friedrichshafen. 
• Kontakt:  E-Mail: paul.baudler@gwrs-ludwig-duerr.de 

ORTSBÜCHEREI
ETTENKIRCH

UNSERE JUBILARE
GEBURTSTAG UND JAHRESTAG

UNSERE JUBILARE 

In Ettenkirch werden im Monat September 2026 
folgende Altersjubilare gefeiert:
 
01.09. Georg Brauchle 80 Jahre
16.09. Roland Johann Stadler 70 Jahre
20.09. Josef Pfleghar  80 Jahre
25.09. Anna Maria Schraff 85 Jahre
29.09. Detlef Günter Otto Schulz 70 Jahre
 
Wir gratulieren zum Jubeltag und wünschen 
einen frohen und gesunden Lebensabend.
  

Die Eheleute Hildegard und Peter Scheinert  
konnten am 12. August 2026  

das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern. 
Aus diesem Anlass überbrachte Ortsvorsteher Achim Baumeis-
ter dem Jubelpaar einen Häfler Gutschein, die Urkunde des 
Ministerpräsidenten mit den Glückwünschen des Oberbürger-
meisters und der Ortsverwaltung.

Wir wünschen den Eheleuten Hildegard und Peter Scheinert 
noch viele gemeinsame Lebensjahre.
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VERANSTALTUNGEN
WAS ∙ WANN ∙ WO

Kindergruppe des BUND-Friedrichshafen & 
NABU Friedrichshafen-Tettnang zu Gast bei der 
Familiengruppe des AK Umwelt Ailingen
Nächste BUND-NABU-Kindergruppe mit Apfeltest und 
Obstsalat
 
In den Sommerferien ist die BUND-NABU-Kindergruppe Friedrichs-
hafen-Tettnang bei der Familiengruppe des AK Umwelt Ailingen 
eingeladen, den Panorama-Obstgarten in Berg kennen zu lernen.
Mehrere unterschiedliche Apfelsorten sind Ende August auf der 
Streuobstwiese des Panorama-Obstgartens reif. Die Kinder mit 
ihren Eltern können sie verkosten und im Geschmack vergleichen. 
Aus den leckersten Äpfeln soll gemeinsam ein Obstsalat gemacht 
und auch gleich verspeist werden. Wer mag, kann auch einige Äpfel 
für zuhause mitnehmen –  dafür sollte ein Stoffbeutel oder ähnli-
ches mitgebracht werden.

Darüber hinaus beobachten die Kinder Tiere und Pflanzen der 
Streuobstwiese und lernen die Schafe dort kennen. 
 
Für wen? Anders als bisher Kinder jeden Alters mit ihren Eltern.
Wann und wo? Samstag, 29.08.2026. Treffpunkt ist um 10 Uhr auf 
der Aussichtsplattform unterhalb der Berger Kirche.  Ende gegen 
12:30 Uhr.
Der BUND weist darauf hin, dass pünktlich um 10 Uhr am Treffpunkt 
begonnen wird, da die Gruppe anschließend im Gelände unterwegs 
ist und Nachzügler nicht abgeholt werden können. 
Mitbringen: wetterfeste Kleidung, feste Schuhe, Gartenhandschuhe 
und etwas zum Trinken.
Ohne Voranmeldung.
Keine Gebühr aber Spende gern gesehen.
 

Technik im Frei- und Seebad Fischbach  
kennenlernen
Wer sich für die Technik im Frei- und Seebad Fischbach interessiert, 
kommt am Dienstag, 1. September von 17 bis 19 Uhr voll auf seine 
Kosten.

Wollten Sie immer schon einmal wissen, wie die Technik im Frei- und 
Seebad Fischbach funktioniert? Wo wird das Wasser gereinigt und 
aufbereitet? Wie funktionieren die Filteranlagen? Wie wird die per-
fekte Wassertemperatur aufrechterhalten? Das und viele weiteren 
spannenden Details erklärt der Bädertechniker bei einer Führung 
durch die technischen Anlagen des Frei- und Seebades in Fischbach. 

Die Führung durch die Katakomben des Bades dauert zwei Stunden 
und ist kostenlos. Sie findet bei jedem Wetter statt. Treffpunkt ist im 
Eingangsbereich des Frei- und Seebades. 

Das Team des Frei- und Seebades bittet alle Interessierten pünkt-
lich am Treffpunkt zu sein. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. 
Eine vorherige Anmeldung per E-Mail unter baederbetriebe@fried-
richshafen.de ist bis Donnerstag, 27. August notwendig. 

Alle Informationen rund um die Häfler Bäder gibt es auch im Inter-
net unter www.bäder.friedrichshafen.de .

Frei- und Seebad Fischbach (Foto: David Knipping)
 

Online-Vortrag am 8. September: Digitale 
Gesundheits-Helfer - ePA, eRezept, Apps 
Wie funktionieren die elektronische Patientenakte, das eRezept und 
worauf ist bei Gesundheits-Apps zu achten? Antworten auf diese 
und weitere Fragen gibt ein Online-Vortrag am Dienstag, 8. Septem-
ber 2026 um 17 Uhr. Das kostenlose Angebot des Netzwerks „Älter 
werden im Bodenseekreis“ ist offen für alle Interessierten.

Polizei Tel. 110
Feuerwehr, Erste Hilfe, Rettungsdienst Tel. 112

Störungsdienst Strom und Erdgas
Stadtwerke am See GmbH & Co. KG 0800 - 5053333

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen
DRK Friedrichshafen Krankentransport  07541 -19222

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der    116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu 
einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden

Zahnärztlicher Notdienst 0761-12012000

Notdienste der Apotheken www.lak-bw.de

Samstag, 29.08.2026
Raphael Apotheke Meckenbeuren
Lindberghstr. 1, 88074 Meckenbeuren
Tel.: 07542 - 33 50
von Sa, 29.08.2026, 08:30 bis So, 30.08.2026, 08:30
 
Sonntag, 30.08.2026
Gangolf-Apotheke FN-Kluftern
Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen
Tel.: 07544 - 9 53 40
von So, 30.08.2026, 08:30 bis Mo, 31.08.2026, 08:30
 
Da sich die Notdienste kurzfristig ändern können, 
sind die Angaben unverbindlich.
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Referent Mark Bottke erklärt die wichtigsten digitalen Angebote 
im Gesundheitsbereich verständlich und praxisnah. Im Mittel-
punkt stehen die elektronische Patientenakte (ePA), das eRezept 
sowie ausgewählte Gesundheits-Apps und deren Einsatzmög-
lichkeiten im Alltag. Darüber hinaus beleuchtet der Referent die 
Chancen und Grenzen digitaler Anwendungen. Er zeigt außer-
dem, welche Datenschutz- und Sicherheitsaspekte bei der Nut-
zung beachtet werden sollten.
 
Die Anmeldung ist unter www.bodenseekreis.de/aelterwerden 
möglich. Der Zugangslink zum Online-Vortrag wird nach der An-
meldung per E-Mail verschickt.
 
Der Vortrag findet in Zusammenarbeit mit der Volkshochschu-
le Friedrichshafen und dem Projekt „gesund und digital vor Ort“ 
des Landesverbandes der Volkshochschulen in Baden-Württem-
berg statt.
 
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortragsrei-
he des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt. Das 
Netzwerk ist ein Zusammenschluss von rund 300 Akteuren in 
diesem Bereich, insbesondere Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräf-
ten sowie ehrenamtlich engagierten Bürgerinnen und Bürgern. 
Ansprechpartnerin im Landratsamt Bodenseekreis ist Wiltrud Bo-
lien unter Tel. 07541 204-5640 oder 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de 

Katholischer Frauenbund Ettenkirch

Einladung zum Kinoabend
Am Donnerstag, den 24. September 2026 um 19:00 Uhr
lädt der Frauenbund Ettenkirch zum Kinoabend ins KITT nach
Tettnang ein.

Titel des Films: „Calle Málaga“ 
Regie: Maryam Touzani
Eintritt: 6,00 Euro

Handlung:
María Ángeles (Carmen Maura), 79, ist tief ver-
wurzelt im spanischen Viertel von Tanger. Ihre 
Wohnung in der Calle Málaga – voller Erinne-
rungen, Blumen und antiker Schätze – ist ihr 
ganzer Stolz. Vom Balkon aus beobachtet sie 
das bunte Treiben der Stadt – ruhig, zufrie-
den, in ihrer eigenen Welt. Doch als ihre Toch-
ter Clara die Wohnung verkaufen will, gerät 
alles ins Wanken. Statt ins Seniorenheim zu 
ziehen, stellt sich María Ángeles quer. 

Mit Witz, List und Herz kämpft sie um ihr Zuhause. Überraschend 
findet sie dabei neue Nähe, Lebenslust und eine Liebe, die sie längst 
verloren glaubte.

Alle Frauen, auch Männer sind herzlich eingeladen. Wir bilden Fahr-
gemeinschaften an der Ludwig-Roos-Halle  und treffen uns um 
18:20 Uhr. 
Über zahlreiche Teilnahme freut sich das Frauenbundteam.

MÜLLENTSORGUNG
ETTENKIRCH

Nächste Abfuhr im Stadtteil Ettenkirch
Restmüll 2-wöchentlich
Montag, 31.08.2026

Gelber Sack
Dienstag, 01.09.2026

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
TERMINE UND BERICHTE

Seelsorgeeinheit Ailingen, Ettenkirch, 
Oberteuringen

Katholische Seelsorgeeinheit IV  
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen   
Pfarrer Reinhard Hangst
Tel. 07546/5276
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de
Gemeindereferentin Julia Willers
Büro: 07541/603394-2  (donnerstags 15-16:45 Uhr)
Mobil: 0160/99529891
E-Mail: Julia.Willers@drs.de
web: https://se-aeto.drs.de
Pfarramt St. Petrus und Paulus Ettenkirch:
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541-603394-0
Mail: StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de
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Pfarramt St. Johannes Baptist Ailingen
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0
Email: StJohannesBaptist.ailingen@drs.de
Montag 08:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag   08:30 – 12:00 Uhr
Pfarramt St. Martinus Oberteuringen
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de
Dienstag  14:30 – 17:00 Uhr
Freitag    8:30 – 11:30 Uhr
Pfarramtssekretärin: Heike Schorpp u. Michaela Bieser

St. Petrus und Paulus, Ettenkirch
Sonntag, 30. August, 22. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier 
Dienstag, 01. September 
18:30 Uhr  Eucharistiefeier in St. Silvester Hirschlatt
Sonntag, 06. September, 23. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
11:15 Uhr  Tauffeier ?

St. Johannes Baptist, Ailingen
Sonntag, 30. August, 22. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Uhr  Eucharistiefeier
Donnerstag, 03. September
08:30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 05. September
11:00 Uhr  Tauffeier für das Kind Emilia Gorzalka 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier

St. Martinus, Oberteuringen
Freitag, 28. August
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 29. August
18:00 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 04. September
08:00 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 05. September
13:00 Uhr  Trauung von Max Bürzle und Katrin Sailer 
Sonntag, 06. September, 23. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr  Eucharistiefeier

Ministrantendienst
Sonntag, 30. August
08:30 Uhr Gruppe E
Dienstag, 01. September
18:30 Uhr Vinzent Kölbl u. Magdalena Rist
Sonntag, 06. September
10:00 Uhr Gruppe C

MITTEILUNGEN
Aus unserer Seelsorgeeinheit
Schrifttexte 
Sonntag, 30. August, 22. Sonntag im Jahreskreis
LI: Jer 20, 7-9; LII: Röm 12, 1-2; Ev: Mt 16, 21-27
Sonntag, 06. September, 23. Sonntag im Jahreskreis
LI: Ez 33, 7-9; LII: Röm 13, 8-10; Ev: Mt 18, 15-20
 
Silberne – Goldene – Diamantene – Eiserne – Gnaden - Hochzeit 
Seelsorgeeinheit Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen
Segensfeier für Jubelpaare
Alle Ehepaare aus unserer Seelsorgeeinheit, die in diesem Jahr ein 
Ehejubiläum hatten oder noch haben, laden wir zu diesem Dank-
gottesdienst herzlich ein. 
Am Samstag, 3. Oktober 2026 um 10:00 Uhr wollen wir gemein-
sam mit Ihnen und Ihren Familien diesen besonderen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche St. Martinus in Oberteuringen feiern.
Sprechen Sie uns auch gerne an, wenn Sie an Ihrem Jubelfest einen 
eigenen Gottesdienst oder eine Andacht feiern möchten.
Silberne – Goldene – Diamantene – Eiserne – Gnaden - Hochzeit 

Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
Öffnungszeiten während der Urlaubszeit:
KW 32 – KW 37
Ailingen/Ettenkirch: Montags von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr
 Donnertags von 8:30 Uhr – 10:30 Uhr
Oberteuringen: Dienstags von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr
 Freitags von 8:30 Uhr – 11:30 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Ailingen

Evangelische Kirchengemeinde Seeregion Friedrichshafen
Pfarramt Ailingen-Oberteuringen
Pfarrerin Sylvia Nölke
Telefon: 07546/924396, Grubenäckerstr. 13,88094 Oberteuringen
Mail: sylvia.noelke@elkw.de
E-Mailadresse: Pfarramt.Ailingen@elkw.de    
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee, 
Konto-Nr. IBAN DE11 6905 0001 0020 1012 42 
Das Pfarrbüro ist, bis zur Neubesetzung, nicht besetzt. Vertre-
tung hat das zentrale Gemeindebüro, Scheffelstr. 56 in 88045 
Friedrichshafen übernommen. Das Büro ist in den Ferien 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.00 Uhr bis 12.00 
Uhr geöffnet. Telefonisch erreichen Sie die Sekretärin unter 
07541/21308 oder per Mail: 
moni.reitz-hehl@elkw.de
Sprechzeiten mit der Pfarrerin nach telefonischer Vereinbarung
Pfarrerin Nölke ist vom 23. August bis einschließlich 13. Sep-
tember in Urlaub. Die Vertretung hat ebenfalls das zentrale Ge-
meindebüro in Friedrichshafen übernommen.
Kontakt: siehe oben
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: 
Diakonische Beratungsstelle, Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180   
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle 
für Suchtkranke der Diakonie
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180
Bücherei: 
Nach jedem Gottesdienst und nach jeder Veranstaltung im Gemein-
dezentrum besteht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen
Telefonseelsorge: 0800 - 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag)

Die Gottesdienste während der Sommerferien
Sonntag, 30. August 13. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Sommerferien-Gottesdienst in der Schlosskirche (Pfr. 

Rüdiger Jeno)
10:00 Uhr  Gottesdienst im Klinikum, kath. Kom. Feier
Sonntag, 06. September 14. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Sommerferien-Gottesdienst mit Abendmahl in der 

Schlosskirche 
 (Pfr. Reimar Krauß)
10:00 Uhr  Gottesdienst im Klinikum, kath. Kom. Feier
Sonntag, 13. September 15. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Schlosskirche
 (Dekan Dr. Martin Hauff)
09:30 Uhr  Gottesdienst in der Erlöserkirche (Pfr. Reimar Krauß)
10:00 Uhr  Gottesdienst in der Ev. Kirche in Ailingen
 (Pfr. i. R. Ernst Eyrich)
10:00 Uhr  Gottesdienst im Klinikum, kath. Kom. Feier
11:00 Uhr  Gottesdienst in der Bonhoefferkirche 
 (Pfr. Reimar Krauß) 

Weitere Termine und Informationen:
Die Gruppen und Kreise pausieren während der Sommerferien!

Erinnerungscafé auf dem Ailinger Friedhof - weitere Termine
Wenn Sie allein sind und niedergeschlagen, Sie Begegnung und 
Austausch suchen, laden wir Sie herzlich ein im Erinnerungscafé auf 
dem Ailinger Friedhof, bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch zu kom-
men.
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Wir möchten den Ort der Trauer zu einem Ort der Begegnung ma-
chen.
Danach ist das Erinnerungscafé in den Sommermonaten einmal im 
Monat, jeweils samstags zur gleichen Zeit, bei trockenem Wetter vor 
Ort – eine kleine Auszeit mit der Möglichkeit, ins Gespräch zu kom-
men und sich zu erinnern.

Weiterer Termin:
• Samstag, 19.09.2026
Bei Fragen oder Unklarheiten melden Sie sich gerne im Pfarramt bei 
Pfarrerin Nölke unter 07546 924396 oder sylvia.noelke@elkw.de
 
Liebe Gemeindeglieder,
Das Pfarrbüro in Ailingen ist nun nicht mehr besetzt!
Die Vertretung übernimmt das Gemeindebüro in der Scheffel-
straße 56, Friedrichshafen. 
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen dorthin.
Sie erreichen das Gemeindebüro telefonisch unter: 
07541 21308 und per E-Mail an:  moni.reitz-hehl@elkw.de
Für alle seelsorgerlichen Anliegen bin ich selbstverständlich 
weiterhin gerne für Sie da! 
Sie erreichen mich telefonisch unter: 07546 924396 oder per 
E-Mail an:  sylvia.noelke@elkw.de
Wir bemühen uns, den Übergang so reibungslos wie möglich 
zu gestalten,  und danken Ihnen herzlich für Ihre Geduld und 
Ihr Verständnis.
Ihre Pfarrerin Sylvia Nölke

VEREINSBERICHTE
SPORT UND FREIZEIT

Sportverein Ettenkirch e.V.

Vortrag im Bürgersaal des 
Sport- und Gesundheitszentrum 
in Ettenkirch 
Gesundheit und Fitness per App 
– Chancen und Grenzen digita-
ler Helfer

Wie sinnvoll sind Fitnessuhren, Gesundheits-Apps und digitale Hel-
fer im Alltag? Welche Daten sind wirklich hilfreich und wo liegen die 
Grenzen? Antworten auf diese und viele weitere Fragen gibt der 
Kardiologe Dr. med. Jochen Schuler in einem verständlichen und 
praxisnahen Vortrag.
Unter dem Titel „Gesundheit und Fitness per App – Chancen und 
Grenzen digitaler Helfer“ zeigt Dr. Schuler, wie moderne Technolo-
gien Menschen jeden Alters dabei unterstützen können, ihre Ge-
sundheit und Fitness im Blick zu behalten – ohne Fachchinesisch 
und mit vielen Beispielen aus dem Alltag.
Termin: Donnerstag, 3. September 2026, 19:00 Uhr
Ort: Sport- und Gesundheitscenter Ettenkirch, 
Ettenkircher Straße 17, Friedrichshafen-Ettenkirch

Eintritt: Frei, keine Anmeldung erforder-
lich.
Alle Interessierten sind herzlich eingela-
den!

Referent: Dr. med. Jochen Schuler

Dr. med. Jochen Schuler ist Facharzt für 
Innere Medizin und Kardiologie und 
seit 2012 in der Praxisgemeinschaft ge-
sund5020 in Salzburg tätig. Zuvor sam-
melte er langjährige klinische Erfahrung 
an renommierten Kliniken in Berlin und 
Salzburg.

Neben seiner ärztlichen Tätigkeit engagiert er sich in der Lehre an 
der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität und ist Mitherausge-
ber der Fachzeitschrift Der Arzneimittelbrief. Sein besonderes Anlie-
gen ist eine unabhängige, wissenschaftlich fundierte Medizin sowie 
die verständliche Vermittlung medizinischer Themen.
Seine fachlichen Schwerpunkte liegen in der Herz-Kreislauf-Medi-
zin, der Prävention sowie der sicheren und sinnvollen Anwendung 
von Medikamenten. In seinem Vortrag vermittelt er praxisnah, wie 
digitale Gesundheitsanwendungen den Alltag bereichern können 
und worauf Nutzerinnen und Nutzer dabei achten sollten.  
Der SV Ettenkirch e.V. und das SVE-Center freuen sich auf Deinen 
Besuch

Zwei knappe Niederlagen für den SV Ettenkirch
Der SV Ettenkirch musste sich am Spieltag in beiden Partien gegen 
die SGM SV Achberg-Neu Ravensburg-Hergensweiler jeweils mit 1:2 
geschlagen geben.
Erste Mannschaft
Die Partie der ersten Mannschaft verlief über weite Strecken sehr 
ausgeglichen. Beide Teams begegneten sich auf Augenhöhe und 
lieferten sich ein umkämpftes Spiel mit Chancen auf beiden Seiten. 
Am Ende hatte die SGM das glücklichere Ende für sich und setzte 
sich knapp mit 2:1 durch. Trotz der Niederlage zeigte der SV Etten-
kirch eine engagierte Leistung und hätte sich durchaus einen Punkt 
verdient gehabt.
Zweite Mannschaft
Bei der zweiten Mannschaft hatte die SGM etwas mehr vom Spiel 
und dominierte die Partie leicht. Der SV Ettenkirch hielt dennoch 
gut dagegen und blieb über weite Strecken im Spiel. Am Ende muss-
te sich die Mannschaft ebenfalls knapp mit 1:2 geschlagen geben.
Damit endeten beide Begegnungen mit demselben Ergebnis: 1:2 
aus Sicht des SV Ettenkirch. Trotz der beiden Niederlagen gilt es, 
die positiven Ansätze mitzunehmen und in den kommenden Spie-
len wieder Punkte einzufahren.

Dr. med. Jochen Schuler: 
Internist, Kardiologe, Inter-
nistische Intensivmedizin
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Schienle Magnettechnik +  
Elektronik GmbH  

– stabil, sicher und 
 zukunftsorientiert 

Last-Minute-Ausbildung – it’s never too late
Zerspanungsmechaniker 2026 (m/w/d)

Du bekommst eine kompetente Ausbildung  in einem jungen 
Team, attraktives Ausbildungs-Entgelt, Fahrkostenzuschuss und 
viele weitere Benefits. 
Alle Job-Infos auf unserer Website www.schienle.de
Wir freuen uns auf deine Nachricht.

Schienle Magnettechnik + Elektronik GmbH
Ansprechpartner Karin Senn
In Oberwiesen 3, 88682 Salem-Neufrach
Tel.: + 49 (0) 89 379 100 6771
E-Mail: bewerbung@schienle.de
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DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben aus - ban - be - bil - blu - da -
de - den - der - der - ent - er - et - fahr - fal - fel -
floe - fung - gaeng - ge - gie - gung - haus -
hoel - kes - la - le - len - leuch - lich - liech - lin -
loesch - man - me - men - ne - nisch - oeko -
pan - prin - ren - rin - ro - rung - sam - schimp -
schlues - schu - sel - sel - ser - sin - sor - stein -
sys - te - tei - tem - ten - ten - tend - tof - un -
vi - vor - wi - win - wirts - zes - zeug - zu - zu - zu
sind 21 Wörter zu bilden, deren fünfte und neunte 
Buchstaben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein 
spanisches Sprichwort ergeben.

1. Beseitigung (Müll)

2. natürl. biologische Einheit

3. kratzbürstig

4. Mundtuch

5. Erste, Siegerin

6. Zierpfl anze

7. Beleidigung

8. Literatur nach realer Vorlage

9. Königstochter

10. hell strahlend

11. Feuerwehrauto

12. eine alte Sprache

13. Autor von „Hyperion“

14. Lehrling

15. Antwort

16. Wasserkochtopf

17. Gaststätte

18. Alpenfürstentum

19. Kindergarten

20. einen festen Verband anlegen

21. einstürzen
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aus - ban - be - bil - blu - da -aus - ban - be - bil - blu - da -aus - ban - be - bil - blu - da -

Lösung:1. Entsorgung, 2. Oekosystem, 3. unzugaenglich, 4. Serviette, 
5. Gewinnerin, 6. Pantoffelblume, 7. Beschimpfung, 8. Schluesselroman, 
9. Prinzessin, 10. leuchtend, 11. Loeschfahrzeug, 12. Lateinisch, 13. Hoelderlin, 
14. Auszubildender, 15. Erwiderung, 16. Floetenkessel, 17. Wirtshaus, 
18. Liechtenstein, 19. Vorschule, 20. bandagieren, 21. zusammenfallen – 
„Machst du dich zu Honig, so fressen dich die Fliegen.“



Mostobstannahme im
September und Oktober in Alberskirch

genaue Termine fi nden Sie auf unserer Website

Tauschen Sie Ihre Äpfel gegen eine Verarbeitungsgebühr - eine
preiswerte Möglichkeit, um das ganze Jahr über Saft zu trinken.

 • In Flaschen oder 5 Liter-Bag in Box erhältlich
 • Annahme ab 20 kg (eine Obstkiste)
 Öff nungszeiten Obstannahme:  Mo.-Fr.   08.00 -12.00 Uhr
     13.00 -17.30 Uhr
   Sa. 09.00 -12.00 Uhr

Saftverkauf im Schlenkerhofl aden in Dürnast
 Öff nungszeiten Saftverkauf:   Di.-Fr.  09.00 -12.00 Uhr
    14.00 -18:00 Uhr
            Sa. 09.00 -13.00 Uhr

Mostobstannahme imMostobstannahme imMostobstannahme im

            Sa. 09.00 -13.00 Uhr

Schlenkerhof Säfte
88213 RV-Alberskirch

Telefon: 0 75 46 / 52 20
www.schlenkerhof.de

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
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